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Strickanleitung für eine Schäfchen-Fingerpuppe 
zum Buch „Gute Nacht, kleines Schaf“ 
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Die Wolle sollte nicht zu dick sein. Ungefähr Nadelstärke bis 4,5. Gut geeignet ist 
Wollgarn oder ein Mischgarn (Wolle/Kunstfaser/Baumwolle). Reines Baumwollgarn 
eignet sich nicht. 
 
Für ein „Tischtheaterschaf“ 33 Maschen anschlagen. Es ist dann standfester. 
 
Körper  

 33(27) Maschen anschlagen, auf 3 Nadeln verteilen und zur „Runde“ schließen 

 2 Runden linke Maschen stricken 

 18 Runden rechte Maschen stricken 

 Dann in jeder Runde pro Nadel jede 3 und 4. Masche zusammenstricken bis 
insgesamt noch 12 Maschen übrig sind 

 Noch 1  Runde ohne Abnahme (bei 27 Maschen 2 Runden)  

 Dann die Maschen abketten  
 
Kopf 

 Für den Kopf werden nur rechte Maschen gestrickt 

 6 Maschen anschlagen, auf 3 Nadeln verteilen und zur „Runde“ schließen 

 1 Runde rechte Maschen stricken 
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 2 Runden stricken und pro Nadel je 1 Maschen zunehmen 

 1 Runde ohne Zunahme 

 4 Runden stricken und wieder pro Nadel je 1 Masche zunehmen  

 (= 8 Maschen pro Nadel) 

 13 Runden ohne Zunahme  

 Werkstück auf links drehen und den Faden vom Anfang nach Innen ziehen und 
vernähen. (= Vorderteil des Kopfes) 

 Wieder auf rechts drehen und in der nächsten Runde pro Nadel die Maschen 2/ 
3 sowie 5/6 zusammenstricken (= 6 Maschen pro Nadel) 

 Noch einmal 2 Runden stricken und den Faden möglichst lange abschneiden 
und auf eine dicke Nähnadel fädeln 

 Den Kopf nun mit Füllwatte ausstopfen   

 Die verbliebenen Maschen mit der Nähnadel auffädeln (Stricknadeln 
entfernen), zusammenziehen und möglichst unsichtbar vernähen  

 Kopf und Körper zusammennähen 
 

Ohren/Schwänzchen/Arme 

 Mit einer Stricknadel am Hinterkopf 5 Maschen aufnehmen  

 5 Reihen rechte Maschen stricken  

 In Reihe 6/8/9/10 je 2 Maschen zusammenstricken und die verbliebene Masche 
am Ende abketten   

 Auf geht’s zum 2. Ohr  

 Schwänzchen und Arme werden gehäkelt und an der passenden Stelle 
angenäht.  

 
Schnauze/Mund/Augen 
Schnauze, Mund und Augen entweder aufsticken oder mit Filzwolle und einer 
Filznadel in Trockenfilztechnik anbringen. Alternativ für die Augen Wackelaugen 
zum Kleben benutzen. 
 
Gutes Gelingen und viel Spaß! 
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